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[16 ] 23 Mai 17 . [ ? ] , Poitiers A
BRIEF VON [FRANZ] ZURLAUBEN AN [KONRAD III . ] ZURLAUBEN, AM HOFE

Franz freut sich sehr , dass die Gesandten der kath . Orte und
mit diesen er , Konrad III . , gut in Frankreich eingetroffen
seien . Die Kompanie erwarte seinen baldigen Besuch . Hoffentlich
werde er zuvor De Vilantray und Fabri bereden können , ihnen die
beiden letzten "monstres " des vergangenen und die vierte und
fünfte des laufenden Jahres auszuzahlen . Der Feldgeistliche wer¬
de die genannten Herren auch aufsuchen und sie auf den traurigen
Zustand der Kompanie aufmerksam machen . Wegen der schlechten
Stimmung unter den Soldaten dürfe er selber die Kompanie nicht
mehr verlassen ; die Gefahr von Unruhen sei zu gross . Als er
kürzlich für 14 Tage weg gewesen sei , hätten diese offen den Ge¬
horsam verweigert . Die 500 Livres Guthaben , die ihnen in Paris
zur Verfügung ständen , möchte er einem hiesigen Händler , bei
dem sie arg verschuldet seien , anweisen lassen . Der Betrag liege
bei den Faktoren der "Messagerie de poids lourds à la rue de la"

—Harpe près S . Séverin ".
Er bitte ihn dringend , alles zu tun , damit ihre Ansprüche be¬
friedigt würden , sie alsdann den Wechsel begleichen , die hiesi¬
gen Händler bezahlen und auch die Soldaten entlöhnen könnten.
Einem Gerücht zufolge werde der König [Ludwig XIII . ] nach Poi¬
tiers kommen.

Abschliessend gibt Franz seiner Erwartung Ausdruck , der Vater



werde ihm einige schöne Uhren mitbringen.

Original in franz . Sprache mit Siegel
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